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E in Mädchen, halb 
Mensch, halb Füchsin, 
eine geheimnisvolle 

Pergamentrolle und ein junger 
Samurai, der sich zwischen 
Liebe und P� icht entscheiden 
muss ... 

»Kagawa spinnt mit Elementen 
der japanischen Mythologie 
und Folklore eine epische 
Handlung. Mit packenden 
Actionszenen und einem 
starken Ende.« Kirkus Reviews
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ca. 450 Seiten
gebunden mit Schutzumschlag
ISBN: 978-3-453-27206-4

€ 17,– [D] I € 17,50 [A] I CHF 24,50 *

Auslieferung ab 
04. November 2019

Band 3 erscheint  
im Juni 2020

550.000
verkaufte Bücher von Julie Kagawa
im deutschsprachigen Raum

WA
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Beschichtete Kleidung, Cremes, Lebensmittelverpackungen: 
Mikroplastik ist überall. Auch in Kindern, wie nach einer Lang-

zeitstudie des Umweltbundesamts in dieser Woche bekannt wurde: Da-
nach sind in den Körpern von fast allen der 2 500 untersuchten Drei- 
bis 17-Jährigen Plastikrückstände gefunden worden. Kein Wunder also, 
dass die »Fridays for Future«-Bewegung Zulauf erhält. Die Jugendbuch-
verlage haben die Debatten um Greta & Co. intensiv beobachtet und 
fleißigst Titel produziert > Seite 22. 

Blickwechsel, und zwar nach Bayern. Dort hat das Kabinett am 10. Sep-
tember einen Großelterntag beschlossen, der künftig jeden zweiten 
Sonntag im Oktober gefeiert wird. Die Begründung: »Großeltern unter-
stützen im Alltag, beispielsweise bei der Kinderbetreuung, geben ihr 
wertvolles Wissen und ihre Lebenserfahrung an die nächsten Genera-
tionen weiter.« Hat beim Klimaschutz jetzt nicht so gut geklappt, aber 
sonst geben die Omas und Opas schon vieles weiter. Gern auch Kinder-
bücher, weil sie selbst meist durch Bücher sozialisiert, kaufkräftig und 
agil sind. Ideale Buchschenker also. 

Jetzt können am 13. Oktober also die Großeltern beschenkt werden, 
und der Fachverband Deutscher Floristen steht schon bereit: »Junge 
Leute ansprechen«, die sich bei Oma und Opa bedanken, ist das Ziel. 
Buchbranche aufgepasst, damit das Geschäft nicht woanders stattfi -
det! Schließlich freuen sich die Altvorderen über Bücher.

So wie der Nachwuchs selbst – etwa über Lesestoff zum Mauerfall-Jah-
restag > Seite 30, über tolle Bilderbuchgeschichten > Seite 58, aktuelle 
Norweger > Seite 50 oder Sachbuch-Eigenentwicklungen > Seite 36. 
Wie sich Altersgrenzen verschieben > Seite 26, welche neuen Lesungs-
formate es gibt > Seite 42 und welche Fähigkeiten Verlage bei jungen 
Mitarbeitern schätzen > Seite 34: All das erfahren Sie in diesem Heft 
auch und – ach, am besten selber durchblättern und entdecken.
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  In fast allen Körpern der 
untersuchten Drei- bis 17-Jährigen 
wurden Plastikrückstände gefunden.
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